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Musikalische
Freundschaften
voller Klangfarbe
„Sound of Pearls“: großes Jubiläumskonzert im
Juli – 40 Musiker probten auf Schloss Gadow

Perleberger Musiker: Sound of
Pearls. Fotos: Sound of Pearls,
Adobe Stock/Grapgraphic49

PERLEBERG. „Sound of
Pearls“ – das sind Perleberger
Spielleute, die sich kürzlich
einen neuen Namen gegeben
haben und auf eine 70jährige
Vereinsgeschichte zurückbli-
cken. Klangvolle Unterstüt-
zung bekommen sie von be-
freundeten Musikern des Or-
chesters „fortissimo“ aus Bad
Schwartau sowie des Spiel-
mannszuges Geesthacht. Sie
alle sind den Weg vom klassi-
schen Spielmannszug hin zum
modernen Flötenorchester ge-
gangen. Viele von ihnen sind
sich im Bundesorchester be-
gegnet und haben dort ihre
musikalischen Freundschaften
geknüpft.
Ein satter Sound erklang

durch die Musiker der Forma-
tion vom 1. bis zum 4. Mai im
Ferienschloss Gadow. Das Per-
leberger Flötenorchester hatte

sich für eine Probenphase ein-
quartiert. Auf der Agenda
stand die Vorbereitung des
diesjährigen Jubiläumskonzer-
tes, das am Samstag, dem 26.
Juli, um 19 Uhr in der Perleber-
ger St. Jacobi Kirche stattfin-
den wird. Rund 40 Musiker
reisten dazu aus allen Him-
melsrichtungen in die Prignitz
an.
Von der Piccolo- bis zur Bass-

flöte: 32 Flötisten versammel-
ten sich für die Probenphase im
großen Probenraum des
Schlosses. Doch die Hälfte des
Raumes beanspruchten die
Schlagwerker, die vom Schlag-
zeug bis zu den Kesselpauken,
von den Bongos bis zu den
Röhrenglocken, vom Glocken-
spiel bis zumMarimbaphon ihr
riesiges Instrumentarium auf-
gebaut hatten. Unter der Regie
desmusikalischenLeitersRicar-
do Neumann und des Dirigen-
ten FrankMagdanz fügten sich
die Harmonien und Rhythmen
zu einem gemeinsamen Sound
zusammen.

In Gadow freute sich Ricardo
Neumann, der musikalische
Leiter der „Sound of Pearls“,
auf ein Stück ganz besonders:
Er präsentierte seinem Orches-
ter eine extra in Auftrag gege-
bene Komposition mit dem Ti-
tel „Sound of Pearls“. Kompo-
nist Mathias Wehr hatte dieses
Stück nach den Vorstellungen
desOrchesters zum70jährigen
Jubiläum komponiert. Es soll
Bezug zum Verein und seinen
Musikern nehmen, soll die
unterschiedlichen Farbklänge
des großen Flötensatzes zur
Geltung bringen und die Pow-
er des Schlagwerks in Szene
setzen. Dass diese Komposi-
tion gelungen ist, darüber wa-
ren sich alle schnell einig. Flei-
ßig wurde an den unterschied-
lichen Herausforderungen ge-
probt.
Die Freizeitmöglichkeiten,

die sich im Ferienschloss Ga-
dow bieten, haben die Pausen
und die Abende ganz beson-
ders gemacht. So konnten
beim Grillabend oder Bogen-
schießen die Freundschaften

zwischen den Musikern über
die unterschiedlichen Orches-
ter hinweg weiter vertieft wer-
den. Die Harmonie beschränk-
te sichnichtnur aufdie Proben-
zeit.
Voller Vorfreude blickt das

Orchester nun auf das Jubilä-
umskonzert. Die Perleberger
spielen zum ersten Mal in der
St. Jacobi Kirche. „Das wird für
uns ein absolutes Highlight!
Wir freuen uns auf diesen be-
sonderen Rahmen, die Akustik
der Kirche – vor allem aber da-
rauf, im Herzen unserer Hei-
matstadt unser Jubiläum mit
den Perlebergerinnen und Per-
lebergern musikalisch zu fei-
ern“, sagt Ricardo Neumann.
Ab dem 19. Mai gibt es Ti-

ckets in der Stadtinformation
auf demGroßenMarkt 12, Tel.
03876/781522. Der Eintritt ist
kostenlos, über Spenden freut
sichdasOrchester. Einlass ist ab
18 Uhr. Es besteht freie Platz-
wahl, die Tickets sind jedoch li-
mitiert. Im Anschluss laden die
Musikerinnen und Musiker zur
öffentlichen After-Show-Party
ins Kulturkombinat Perleberg
(Am Hohen Ende 25) ein. dre

Satter Sound: Die Musiker
probten im Ferienschloss
Gadow.

Biotonne
kommt gut an
PRIGNITZ. Seit dem 1. April ist
die Biotonne im Landkreis Prig-
nitz eingeführt. Laut Landkreis
gibt es täglich Neuanmeldun-
gen. Speziell die Möglichkeit,
online seine Tonne anzumelden,
werde gut und regelmäßig an-
genommen. 2701 Biotonnen
sind – aktueller Stand – bestellt
worden. Die Biotonnen-An-
schlussquote bezogen auf alle
Grundstücke, die im Landkreis
der Abfallentsorgung ange-
schlossen sind, beträgt nun elf
Prozent. Über die Internetadres-
se www.landkreis-prignitz.de/
de/biotonne kann das Online-
formular ausgefülltwerden. Fra-
gen beantwortet die Abfallbera-
tung unter Tel. 03876/713664
oder per E-Mail: abfallwirt-
schaft@lkprignitz.de. WS

Sperrung der
Schillerstraße
WITTENBERGE. Aufgrund der
Anbindung einer neuen Trink-
wasserleitung für das Bahnhofs-
empfangsgebäude kommt es
voraussichtlich vom Montag,
dem 19. Mai, bis zum Dienstag,
3. Juni, zur Vollsperrung der
Schillerstraße inWittenberge im
Abschnitt zwischen der Bosse-
und der Nedwigstraße. WS

Fest erinnert an
Umbenennung
PRITZWALK.Mit einemgroßen
Schulfest begingen Schüler, das
Lehrerkollegium, Eltern und vie-
le Gäste die Namensgebung der
Friedrich-Ludwig-Jahn-Grund-
schule vor 25 Jahren. Eingeladen
waren ehemalige Lehrer sowie
Bürgermeister Ronald Thiel (par-
teilos) und Sachbereichsleiter
Christopher Nowak. Die Stadt
Pritzwalk ist Träger der Schu-
le.1954 ist sie als Goetheschule I
gegründet worden, weil die vor-
handenen Schulen in Pritzwalk
überfüllt waren. Im Jahr 2000
wurde sie in Friedrich-Ludwig-
Jahn-Grundschule umbenannt.
2008 zog die Schule ins Gebäu-
de in der Straße Zur Hainholz-
mühle um. WS

„Prignitzer
Heimat“imBlick
PRIGNITZ.Die Zeitschrift „Prig-
nitzer Heimat“ dokumentiert
die Historie der Prignitz. In der
neuen Ausgabe Nr. 77 geht es
etwa um historische Straßenbe-
festigungen inWittenberge und
das Bemühen der SPD, nach der
Abschaffung des Sozialistenge-
setzes 1893 ihre Wahlversamm-
lungen abhalten zu können. Die
„Prignitzer Heimat“ ist in den
Touristinformationen Witten-
berge, Perleberg, Bad Wilsnack,
in Buchhandlungen in Witten-
berge, Perleberg und Pritzwalk,
im Nabu-Besucherzentrum in
Rühstädt und im Besucherzent-
rum Burg Lenzen erhältlich. Das
Magazinwird ehrenamtlich vom
Heimat-, Geschichts- und Kul-
turverein Breese, Groß Breese,
Kuhblank e. V. publiziert. WS

Spendenaktion
für Schulprojekt
DEMERTHIN/GUMTOW. In
der Grundschule Demerthinwar
die Durchführung der Tanzpro-
jektwoche „Move in School“
mit ausgebildeten Tanztrainern
geplant. Höhepunkt sollte das
Schulfest am 4. Juli mit der Prä-
sentation der Ergebnisse aller
Klassen sein. „Das Ziel der Wo-
che sollte es sein, uns als Schule
für ‚Lernen durch Bewegung‘
voranzubringen und außerdem
die Gemeinschaft zu stärken“,
so die Schulleitung. Da das Bud-
get für das Projekt vollständig
gestrichen wurde, droht nun
dessen Absage. Eine Spenden-
aktion soll die Projektwoche
dennoch ermöglichen. Spenden
kann man unter dem Link:
www.gofundme.com/f/tanz-
projektwoche-trotz-streichung-
des-schulbudgets. WS

.de

7.25 Grabow Kirche
7.30 Blumenthal Kreuzg.
7.40 Langnow Bush.
7.45 Boddin Feuerw.
7.55 Seefeld Bush.
8.05 Buchholz Kirche
8.15 Kemnitz Cont.
8.25 Beveringen Cont.
8.35 Streckenthin Cont.
8.45 Sadenbeck Kreuzg.
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
..9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus

10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, dem 23.5.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberg., Marans,
Grünleger, Hähne, Mularden, Pekingenten, Flugenten, Gänse u. Broiler. Alle Tiere sind
geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW. Nächste Tour: Freitag 6.6.

11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf
14.50 Dahlhausen Kreuzg.

• Planung • Beratung • Verkauf • Einbau
Planungsbüro Ausstellung
Hagenstraße 14 Wallstraße 10
19348 Perleberg 16928 Pritzwalk

www.kuechen-perleberg.de

Ihr Küchenstudio
in Pritzwalk

WIR KAUFEN
IHR AUTO

G.L. Auto GmbH

Tel.: 03876/306867

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr


